
 

Martina Hirschmeier ist als Reporterin Frau Schlaumeier momentan auf einer Expedition durch Südamerika. Die 

Moderatorin und Regisseurin hat sich auf dieser Unterrichtsfilmreise für Schlaumeier TV das Ziel gesetzt, in 90 Tagen über 

90 Tiere zu berichten und neben den Lehrfilmen auch ein Buch über die Reise zu veröffentlichen. Wer live an diesem 

Abenteuer teilhaben möchte, kann sich unter www.schlaumeiertv.de für den Newsletter anmelden. 

 
Schlaumeier TV 

Freia Stack  

Presse & PR 

E-Mail: presse@schlaumeiertv.de  Telefon: 0221 / 4298650 

 

50. Tier: Geschichtsträchtiges Ei  

90 Tieren in ganz Südamerika hautnah begegnen – das ist die Mission, die Martina Hirschmeier, 

Moderatorin und Regisseurin bei Schlaumeier TV, erfüllen möchte. Für ihre Unterrichtsfilme wagt sie 

sich von den Metropolen über exotische Pfade durch Wüsten und Tropen, bis zu den Galapagos 

Inseln und dem Karneval von Rio. Ihre Begegnungen mit den Tieren vor Ort sind mal aufregend, mal 

geheimnisvoll und manchmal einfach nur wunderschöne Momente, in denen sie der Vielfalt der 

Natur zum Greifen nahe kommt. Zurzeit befindet sich die Moderatorin in Argentinien und begibt sich 

dort auf die Spuren dieser außergewöhnlichen Menschen und ihrer Kultur. Behilflich ist ihr dabei 

heute ein ganz besonderes Ei.   

 

 

Die Argentinier sind ein stolzes Volk. Sie sind stolz auf ihr 

Land, ihre Kultur und Geschichte. An diesem Stand 

kommen gleich alle drei Dinge zusammen: Im Land 

Argentinien leben Nandus - das sind die großen Laufvögel, 

die sehr viel Ähnlichkeit mit dem afrikanischen Strauß 

aufweisen und die ich euch bereits als Tier des Tages 

vorgestellt habe. Da sie etwas kleiner sind als afrikanische 

Strauße, legen sie dementsprechend auch etwas kleinere 

Eier. Solch ein Ei halte ich auf dem Foto in der Hand. Zur 

Kultur der Argentinier gehört es aber auch, Nandus zu 

essen. Für die Jagd benutzten sie früher sogenannte 

Boleadoras. Das sind Seile, die ähnlich wie ein Lasso 

funktionieren: Sie werden geschwungen und geworfen und 

mit sehr viel Geschick fängt man damit Nandus. Heutzutage 

nutzt man diese Boleadoras eher zur Dekoration – für 

heute also gleich drei Dinge auf einmal: Land, Kultur und 

Geschichte Argentiniens! Alles drei vereint in einem Bild 

mit Boleadora und Nandu-Ei. 
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